
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

13.07.2015 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Sportamt 

 OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2015/0253 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 4210-10 

Kostenstelle: 052-010-1200 Investitionsnummer:       

Kostenträger: 4210-11 Sachkonto: 7128000 

 

Betreff: Antrag des SV Darmstadt 98 auf vorzeitigen Baubeginn "für die Errichtung von 2 

Kunstrasenspielfeldern nebst Umzäunung sowie Funktionsgebäuden in Container-

bauweise" 

 

Vorlage vom: 13.07.2015 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Dem Antrag des SV Darmstadt 98 auf vorzeitigen Baubeginn der oben angegebenen Maß-

nahme wird stattgegeben.  

 

2. Mit dieser Genehmigung findet keine Zusage über eine Förderung statt. Diese ist dem Be-

schluss der städtischen Gremien vorbehalten. 

 

 

Anlagen: Antrag auf städtische Förderung im Sportstättenbau 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  
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Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 13.07.2015: 

 

Im Rahmen der sportlichen Entwicklung beim SV Darmstadt 98 mit dem Aufstieg in die  

2. Bundesliga und im Jahre 2015 sogar in die Fußballbundesliga gehört zu den damit ver-

bundenen Auflagen, ein Fußballjugendleistungszentrum einzurichten. Sportlich ist das Pro-

jekt bereits erfolgreich. Mit der Qualifikation für die U-19-Bundesliga sowie den Aufstieg der 

U-15 in die oberste deutsche Spielklasse wurden aktuell angestrebte Ziele des Fußballju-

gendleistungszentrums erreicht. Dieses Fußballjugendleistungszentrum hat ebenfalls be-

stimmte Kriterien zu erfüllen, unter anderem regelmäßige, qualifizierte Trainingseinheiten in 

den verschiedenen Altersgruppen. Hierzu sind entsprechende infrastrukturelle Rahmenbe-

dingungen notwendig. 

 

Gleichzeitig mit diesen Auflagen muss der Verein die Trainingsbedingungen in Form von qua-

litativ angemessenen Rasenplätzen für den Spielbetrieb seiner Aktiven wie Jugendmann-

schaften sicherstellen. Durch den hierbei notwendig gewordenen Umbau eines vorhandenen 

(veralteten) Kunstrasenplatzes in ein DIN-gerechtes Rasenspielfeld sind die notwendigen ver-

bandlich geforderten Platzkapazitäten für das Fußballjugendleistungszentrum im Bereich des 

Sportparks Böllenfalltor nicht mehr gegeben. 

 

In Kooperationsgesprächen des SV Darmstadt 98 mit anderen Darmstädter Sportvereinen 

unter Beteiligung des Sportdezernates wie des Eigenbetriebes Immobilienmanagement hat 

sich herauskristallisiert, dass sich die Umsetzung des Fußballjugendleistungszentrums auf 

dem (bisherigen) Vereinsgelände der TG 1875 Darmstadt realisieren ließe. In bilateralen 

Gesprächen der beiden Vereine SV Darmstadt 98 Darmstadt und TG 1875 Darmstadt  

- ebenfalls unter Beteiligung von Sportdezernent, Sportamt und Eigenbetrieb Immobilienma-

nagement - sind vertragliche Neugestaltungen über das oben angesprochene Vereinsgelände 

der TG 1875 Darmstadt verabredet und sowohl zwischen den Vereinen wie mit der Wissen-

schaftsstadt Darmstadt neue Nutzungsverträge geschlossen worden. Im Rahmen dieser Ver-

träge ist vorgesehen, dass zwei Sportflächen zu Kunstrasenfeldern umgebaut und für den 

Spiel- und Trainingsbetrieb ergänzende entsprechende Infrastruktur, zunächst als „Contai-

ner-Lösung“, geschaffen werden soll. 

 

Neben den formalen oben beschriebenen Auflagen für einen Fußball-Bundesligaverein durch 

den DFB und die DFL soll das Fußballjugendleistungszentrum auch im Rahmen der kommu-

nalen Sportentwicklung für die Wissenschaftsstadt Darmstadt neue und zusätzliche Impulse 

setzen. Rücksprachen mit anderen fußballsporttreibenden Vereinen in Darmstadt sowie mit 

der Fußballverbandsebene haben Interesse an einer neuen Form der Zusammenarbeit ge-

zeigt. So soll zum einen angestrebt werden, dass sich die Jugendarbeit in den Fußballverei-

nen und Fußballabteilungen in den Vereinen nicht nur quantitativ, sondern vor allem auch 

qualitativ positiv entwickelt. Fortbildungen im Trainer-, Betreuer- und Schiedsrichterwesen 

sind genauso angedacht, wie die Entwicklung eines „Konzeptes für den Fußball in Darm-

stadt“.  

 

Ausgangspunkt einerseits und integrativer Bestandteil andererseits soll das neu entstehende 

Fußballjugendlleistungszentrum in Darmstadt sein. 

 

 

            . . . 
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Der SV Darmstadt 98 hat ordnungsgemäß beim Sportamt der Wissenschaftsstadt Darmstadt 

einen Antrag auf Bezuschussung der Baumaßnahmen gestellt. Da dieser Antrag jedoch ge-

mäß der städtischen Sportförderungsrichtlinien erst in die Förderphasen der Jahre 2017 

folgende fällt, die Notwendigkeiten der Verlagerung des Fußballjugendleistungszentrums und 

der damit verbundene Neubau der Plätze sehr zeitnah passieren muss, damit das Fußballju-

gendleistungszentrum für Darmstadt in Darmstadt möglichst schnell den effektiven Betrieb 

aufnehmen bzw. effizient fortsetzen kann, stellt der SV Darmstadt 98 den Antrag auf vorzei-

tigen Baubeginn. 

 

Da die Fachämter in den Entwicklungsprozess eingebunden sind, wird der Antrag auch aus 

ihrer Sicht unterstützt. 

 

 

Darmstadt, 13.07.2015 

52-Kl/nn 

 

 

Dezernat II 

 

 

 

 

 

Rafael Reißer 

Bürgermeister 


